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In diesem Roman erhält der junge Kentucky-Mörder, der seinen nach Schweden ausgewanderten Vater töten will, Zugang zu einer abgelegenen Waldhütte (stuga) unweit Stockholm, indem er deren Eigentümer, der wegen eines Steuervergehens in die USA geflüchtet war, „einen bläst“ (S. 266). Im übrigen werden die beiden Kentucky-Mörder (Vater und Sohn Jennings) asexuell geschildert.

Bei dem rechtsgerichteten Benny Lundberg spielt auch Homophobie eine rolle (S. 121, 297f.).

Weitere Anspielungen auf Homosexualität oder homosexuelle gibt es in diesem Roman nicht.

